
MUSEUMS V
XIII / MMXVIII KITZBÜHEL

Margarethe Maultasch

TERMINE -V

Museum Kitzbühel Förderverein, Hermann-Reisch-Weg 15, A-6370 Kitzbühel, Österreich, Tel. +43 (0)5356 65252

EREIN

Ihre Signe Reisch

Montag, 25. Juni, 18 Uhr 
Generalversamlung Museumsförderverein

AUSFLUG 
VORSCHAU

Freitag, 28. September 
Ausflug „In die letzte Eiszeit“

AUSFLUG 
VORSCHAU

Freitag, 13. Juli 
Ausflug Untersulzbachtal

Freitag, 05. Oktober, 19 Uhr, Museum*
Margarethe Maultasch - Die Verteidigung einer schönen Frau 
Emanzipierte Fürstin oder Opfer der Umstände? Eine energische Frau, 
die ihr Schicksal in die Hand nahm, und großen Anfeindungen ausgesetzt 
war. Sie war und ist übler Nachrede ausgesetzt. 
Vortrag von Mag. Ingrid Kofler

ERANSTALTUNGEN

Wir besuchen das vordere Untersulzbachtal. Nach einer 
ca.  1 stündigen  200 Höhenmeter- Wanderung erreichen 
wir  das historischen Kupferbergwerk  Hochfeld. In 
diesem Schaubergwerk erleben wir nicht nur die harten 
Arbeitsbedingungen vergangener Bergbauepochen, 
sondern bekommen auch einen Einblick in die 
geologische Vielfalt der Hohen Tauern und erfahren 
Wissenswertes über die Entstehung von Mineralien.  
Über dem Bergwerk erhebt sich die Knappenwand mit 
einem riesigen Loch in der Felswand, das durch den 
Bergbau nach Epidot Kristallen entstanden ist. Die hier 
gefundenen Epidot Kristalle gehören zu den  weltweit  
besten. Die Bergwerkführung dauert 1 ½ Std. Gutes 
Schuhwerk und warme Kleidung sind erforderlich! 
Anschließend wandern wir entlang dem Naturdenkmal 

Untersulzbachwasserfall zurück zum Bus. Nach dem 
Mittagessen besuchen wir das Museum in Bramberg 
mit Führung Bergbau, Volkskunst, Mineralien und 
Schmetterlinge.  Gemeinsames Abendessen.

AUSFLUG -BERGWERK UNTERSULZBACHTAL

AUSFLUG 
VORSCHAU

Freitag, 13. Juli 
Abfahrt 08:00 Rasmushof

Kostenbeitrag: 
Busfahrt pro Person € 40,- 
Anmeldung: für die Ausflugsfahrt 
bis 25.06.18, Teilnahme nur für Mitglieder 
des Museumsvereins,
Beschränkte Teilnehmerzahl
Anmeldung: 
wernerhengl@live.de

Untersulzbachasserfall
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Freitag, 19. Oktober, 19 Uhr, Museum* 
Wasser vom Schwarzsee für die Wasserkunst am Rerobichl
Erz und Wasser wird mit Hilfe von Wasser aus der Tiefe gefördert, eine 
Übersicht über die Wasserkunst im 14.- 18. Jahrhundert.
Vortrag von Gerd Kohler

Liebe Mitglieder und Freunde

‚Gut Ding braucht‘ nicht nur ‚sei Weil‘, sondern manchmal auch länger als man denkt. Dass ich im Vorjahr an 
dieser Stelle den Einbau eines Liftes ankündigte, mit dem alle Geschosse des Museums barrierefrei erreicht 
werden können, hat sich aus Gründen, die vom Museum Kitzbühel Förderverein nicht beeinflusst werden 
konnten, als zu optimistisch erwiesen. Das langjährig verfolgte Ziel des Vereins 
ist indessen wichtig genug, um mit entsprechender Hartnäckigkeit weiter verfolgt 
zu werden. Der Vereinsvorstand hat beschlossen, die Generalversammlung 2018 
erst dann anzusetzen, wenn ein konkreter Baufortschritt sichtbar ist. Nachdem im 
heurigen Frühjahr mit den Umbauarbeiten tatsächlich begonnen wurde, kann zur 
Generalversammlung am 25. Juni wenn auch noch nicht der fertige Lift, so doch 
der erste Bauabschnitt zu seinem Einbau, bestehend aus dem Liftschacht und dem 
dazugehörigen Stiegenhaus samt den Durchbrüchen zum Museum präsentiert 
werden. Präsentiert werden kann zu diesem Termin in einer Art Vorab-Besichtigung 
aber auch die groß angelegte Sonderausstellung „Kunst Landschaft Tirol“. 
Museumsdirektor Dr. Wido Sieberer wird sich im Rahmen eines Rundganges durch 
die Schau, die am 29. Juni eröffnet werden wird, bei den Vorbereitungsarbeiten in 
die Karten blicken lassen. Der Museum Kitzbühel Förderverein – also Sie, liebe 
Mitglieder und Gönner – trägt wesentlich zum Gelingen sowohl des Liftprojektes als 
auch zur Ermöglichung qualitätsvoller Ausstellungsprojekte bei. Für ihre bisherige 
Unterstützung und dafür, dass der Vereinsvorstand weiterhin auf Ihre geschätzte 
Mithilfe zählen darf,
        dankt herzlich

Freitag, 16. November, 19 Uhr, Museum* 
Vom Wildbeuter in der Kältesteppe zum Waldjäger
Klimakapriolen am Ende der Eiszeit forderten ständig neue Anpassungen 
des Homo sapiens, förderten sein abstraktes Denken und bildeten kulturelle, 
technische und soziale Rahmenbedingungen für uns Menschen in der nun 
seit 11.500 Jahren andauernden Warmzeit. 
Vortrag von Werner Hengl

Samstag, 12. Jänner, Museum* 
Zum 500sten Todestag von Kaiser Maximilian
Er brachte Kitzbühel zu Tirol. 
Nähere Details siehe Ankündigung in der lokalen Presse. 

Emanzipierte Fürstin oder Opfer der Umstände? Eine energische Frau, die ihr Schicksal in die Hand nahm und großen Anfeindungen 
ausgesetzt war. Sie war und ist übler Nachrede ausgesetzt. Die Verteidigung einer schönen Frau! Siehe Vortrag am 05. Oktober. 

AUSFLUG 
VORSCHAU

Samstag, 16. Juni, 09 Uhr, Fleckalmbahn
Almwanderung 
Die dritte Almwanderung des Museumsvereins führt ins Hahnenkamm-
gebiet. Wir besuchen u.a. die Streitegg-, Jufen- und Brunnalmen.



In der letzten Eiszeit reichten die nördlichen Eisschilde In 
Europa bis Südengland und Berlin. Das im Eis gebundene 
Wasser senkte den Meeresspiegel um über 100m.  So 
gab es keine Nordsee, die britischen Inseln waren mit dem 
europäischen Festland verbunden. Von den Alpen reichten 
die Eismassen bis nahe an den Lauf der Donau. Wir fahren 
entlang der damaligen Endmoränen, Seen und Moore, die 
durch das Abschmelzen der alpinen Gletscher der letzten 
Eiszeit zurückgeblieben sind in die Schwäbische Alb. Die 
Höhlen dort gehören zu den wichtigsten altsteinzeitlichen 
Fundstellen der Welt. 

Hier entwickelten entlang der Donau eingewanderte Gruppen 
des modernen Menschen neue Werkzeugtechniken, 
perfekt geschnitzte Tier und Menschenfiguren aus 
Mammut Elfenbein, die zu den ältesten Kunstwerken der 
Menschheit gehören. Funde von Musikinstrumenten und 
Schmuckstücken belegen das neue Selbstbewusstsein 
des modernen Menschen.Wir wandern im wunderschönen 
Naturpanorama des Ach- und Lonetal zu einigen 
„Schatzkammern der Eiszeit“ und besuchen als Höhepunkt 
im Hohlen Fels – einer der grössten lokalen Höhlenhalle 
-ein Höhlenkonzert.

AUSFLUG -IN DIE LETZTE EISZEIT HÖHLEN, TIERE, EISZEITSCHÄTZERÜCKBLICK-Ausflüge
AUSFLUG 

VORSCHAU
AUSFLUG 

VORSCHAU

28. - 30. September 
Abfahrt 07:00 Rasmushof

Kostenbeitrag: pro Person im 
EZ € 280,- / DZ € 210,-
Anmeldung: für die Ausflugsfahrt 
bis 25.06.18, Teilnahme nur für Mitglieder 
des Museumsvereins,
Beschränkte Teilnehmerzahl
Anmeldung: 
wernerhengl@live.de

Reste der Auerburg in Oberaudorf

Bauer am Jochperg. Zinst mit einer Käsekugel (Falkensteinkodex)

Zerstörung der Burg durch Kitzbüheler Knappen

Auf den Spuren der Venedigermandl

In den Stollen beim Torsee (Venedigermandl)

Würm-Eiszeit Reiseroute entlang der Endmoränen der letzten Eiszeit

Rekonstruktion der Tierwelt in der Würm-Eiszeit
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